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Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes über eine Bundesstatistik für das Hochschulwesen 
(Hochschulstatistikgesetz) 

— Drucksachen VI/2115, VI/2296 — 


Bericht des Abgeordneten Picard 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltstage 
vereinbar. 

Bisher hat das Statistische Bundesamt nur auf- 
grund eines Beschlusses der Ständigen Konferenz 
der Kultusminister der Länder koordinierend bei 
der für die Hochschulplanung amtlichen Erhebung 
im Hochschulbereich (Hochschul-Statistiken) mit- 
gewirkt. Dieses Verfahren reicht aber nicht aus, um 
mit der erforderlichen Aktualität zu bundeseinheit- 
lichen Daten über die Hochschulen zu gelangen. 

Der vorliegende Gesetzentwurf soll deshalb die 
Erhebung, Aufbereitung und Speicherung von Daten 
ermöglichen, die für die Hochschulplanung bedeut- 
sam sind. Hervorzuheben ist, daß nach dem Gesetz- 
entwurf in der Fassung des federführenden Aus- 
schusses für Bildung und Wissenschaft nach § 18 
im Statistischen Bundesamt eine hochschulspezifi- 
sche Datenbank als unselbständige* Einrichtung er- 
richtet werden soll. Das Statistische Bundesamt wird 
verpflichtet, die bei ihm gespeicherten Daten im 
Rahmen eines arbeitsteiligen Verbundsystems den 
statistischen Landesämtern im vollen Umfang zur 
Verfügung zu stellen. Den übrigen interessierten 
Stellen sollen die gespeicherten Daten unter Be- 


achtung der Geheimhaltungsvorschriften ebenfalls 
zur Verfügung stehen. Für die Hochschulplanung 
von Bund, Ländern und Hochschulen sind die Daten 
vorrangig bereitzustellen. Durch den vorliegenden 
Gesetzentwurf entsteht deshalb auch ein unvermeid- 
licher Mehrbedarf von insgesamt 35 Stellen für 
Angestellte. 


Die zu erwartenden Mehrausgaben 


(in DM) : 

1971 

Personalausgaben 1 035 000 

Sächliche 

Verwaltungsausgaben 50 000 

insgesamt ... 1 085 000 


betragen 

ab 1972 
jährlich 

1 035 000 

752 000 
1 787 000 


Die Kosten für 1971 sind im Einzelplan 31 ent- 
halten. Für die Folgejahre werden die Kosten in die 
Plafondzahlen eingesetzt, 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Bildung und Wissenschaft vorgeschla- 
genen Fassung des Gesetzentwurfs. 


Bonn, den 17, Juni 1971 


Der Haushaltsausschuß 


Leicht 

Vorsitzender 


Picard 

Berichterstatter 
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